
Mesocco: Motorradlenker bei Kollision mit 

Personenwagen verletzt  

14.05.2019  

Auf der Autostrasse A13 in Mesocco hat sich am Dienstagnachmittag eine Kollision 

zwischen einem Motorrad und einem Personenwagen ereignet. Der Motorradlenker 

wurde dabei mittelschwer verletzt. 

Der 64-jährige Motorradlenker war kurz nach 13 Uhr mit einer polnischen Motorradgruppe 

unterwegs in Richtung Süden. In einer Rechtskurve ausgangs des Tunnels Benabbia kam er 

auf die Gegenfahrbahn, wo er mit einem Personenwagen kollidierte. Der verletzte 

Motorradlenker wurde mit der Ambulanz ins Spital nach Bellinzona überführt. Die total 

beschädigten Fahrzeuge mussten abtransportiert werden. Beim Verkehrsunfall im Einsatz 

standen auch die Feuerwehr Mesocco und die Schadenwehr San Bernardino. Der San 

Bernardino Tunnel war deshalb für eine halbe Stunde gesperrt. In Mesocco leitete die 

Kantonspolizei Graubünden den Verkehr über die Kantonsstrasse um. Der Schwerverkehr 

musste für mehr als zwei Stunden zurückgehalten werden. 
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Der Sender (Swisscom, weitere) muss die ganze Strecke abdecken und strahlt entsprechend stark: 



Innerhalb des Tunnel-Portalbereichs werden - schnell ansteigend - Werte von über 2 mW/m2 

auftreten. 

Guten Tag Herr Rüegg 

Existiert eine Video-Aufnahme von einer möglichen Bus-Entgegenfahrt beim Unfall des Polen? 

Wenn er eine Querung eines Flixbus o. vgl.  innerhalb des Tunnels erfahren hätte, wäre das unter 

Umständen ein weiterer Auslöser für Absenzen. 

Sonst bleibt es vorläufig bei dieser Interpretation:   

Der Sender von weit oberhalb bestrahlt den weiteren Verlauf der Strecke mit Sicherheit, somit kann 

es innerhalb des Tunnels bereits zu Reflexionen und etwa 10m vor dem Ausgang zu einem peak 

kommen. 

Das kann neurologische Ausfälle bewirken, die eine eingeleitete weite Kurve «abverheien»  lassen 

 



 

 



Mehrfachstandort 

 

hier von Logiano aus sichtbar, 

aber auch aus dem Tunnelportal sind die vielen Hauptsenderichtungen erkennbar: 



 

Die Messfahrt durch den Tunnel fand am 6.12.19 statt.  Oberhalb des Tunnels variierende Werte um 

ganz deutlich unter 100 uW/mw: 

 

 

 

Vor dem Tunneleingang z.B. 51.1 uW/m2 



 

Im Tunnel ohne Strahlenbelastung 

 



 

Am Tunnelportal (Anzeige ist um 0.75 Sec verzögert) steigt der angezeigte Wert auf 188 uW/m2,  das 

Gerät ist auf gemittelte Anzeige eingestellt. Mit peak-hold im m/W Bereich wären es sehr deutlich 

über 0.2 mW gewesen. 

 Wetter war trocken. 

Die wissenschaftliche Grundlage zum Verständnis solcher Abläufe: 

Niels Kuster et al. NFP 57  

http://www.snf.ch/SiteCollectionDocuments/nfp/nfp57/nfp57_synthese_d.pdf 

«Der unklare Unfall in der Verkehrsmedizin» (AGU-Seminar 2015) 

Dr. Ulfert Grimm Fachbereich Verkehrsmedizin Institut für Rechtsmedizin St.Gallen 

http://agu.ch/1.0/pdf/agu-seminar15.pdf 

 

Wirkungen des Mobil- und Kommunikationsfunks: 

Eine Schriftenreihe der Kompetenzinitiative  zum Schutz von Mensch, Umwelt und Demokratie e.V.  

https://www.diagnose-funk.org/publikationen/dokumente-downloads/kompetenzinitiative-

broschuerenreihe 

Hansueli Stettler.Bauökologie.Funkmesstechnik.Lindenstrasse 132.9016 St.Gallen.www.hansuelistettler.ch.info@hansuelistettler.ch 

http://www.snf.ch/SiteCollectionDocuments/nfp/nfp57/nfp57_synthese_d.pdf
http://agu.ch/1.0/pdf/agu-seminar15.pdf
http://www.hansuelistettler.ch/

